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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Montag-Freitag	 13:30-18:00

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Schnidrig Nick, Chef	 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann	 079 629 06 62

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry	 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus	 027 956 26 57
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16:00
Registerbüro Do. 	 09:00-12:00 

ARZTPRAXIS
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

15.06.-05.07.
Montag-Sonntag	 08:00-12:00
Montag-Freitag	 13:00-17:00

06.07.-16.08.
Montag-Sonntag	 08:00-12:00
Montag-Sonntag	 13:00-18:00

17.08.-20.10.
Montag-Sonntag	 08:00-12:00
Montag-Freitag	 13:00-18:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145

POST (Volg)	
Bis 16.06.: 	 Mo-Sa: 06:30-19:00 
Ab 17.06.:	 Mo-So: 06:30-19:30
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

Grächen

KRIEG UND FRIEDEN

Kriege sind menschgemacht, keine Natur-
katastrophen. Sie dienen nicht der mensch-
lichen Arterhaltung. Ihre Ursachen liegen 
im egoistischen und gewaltbereiten Be-
herrschen und Unterwerfen von Menschen, 
Völkern und Andersdenkenden. Die Tier-
welt kennt in diesem Sinn keinen „Kriegs-
zustand“, denn ein Leittier muss seine Füh-
rungsfunktion innerhalb seiner Art immer 
wieder unter Beweis stellen. Da die Natur 
auf Überleben ausgerichtet ist, muss sich 
jedes Lebewesen auf seine spezifische Art 
ernähren können und ist dadurch nicht auf 
ein Unterwerfen oder Beherrschen einer 
anderen Spezies ausgerichtet. Mit anderen 
Worten, reisst ein Löwe eine Gazelle, dient 
dies seinem Überleben und seiner Art-
erhaltung. Im Unterschied zum Menschen 
will ein Tier nicht andere Tiergattungen 
unterwerfen und beherrschen. 

Kriege werden geführt, seit Menschen die 
Welt bevölkern. Warum kann der Mensch 
nicht mit anderen Völkern und Ethnien in 
Frieden leben? Bereits Kaiser Alexander 
der Grosse versuchte ca. 300 Jahre vor 
Christus riesige Länder zu unterjochen. 
Durch die zahlreichen Kriege und Feldzü-
ge brachten u.a. die Mauren, Römer, Päps-
te, Kaiser, Könige oder alle Despoten der 
neueren Geschichte immer wieder grosses 
Leid und Zerstörung über die Bevölke-
rung. Mit diesen Eroberungen in früheren 
Jahrhunderten gelangte neues Wissen auf 
zahlreichen Gebieten in die „neue Welt“, in 
das heutige Europa. Dies als Grundlage für 
die gesellschaftliche und wissenschaftliche 
Weiterentwicklung, sei es in der Philoso-
phie, der Baukunst oder der Medizin.

Kriege bildeten immer einen Bestandteil 
des menschlichen Lebens auf allen Konti-

nenten. Dass wir aber in der heutigen Zeit 
in unserer sogenannten zivilisierten Gesell-
schaft nicht ohne Zwistigkeiten miteinan-
der leben können, liegt auch in niederen 
Instinkten vieler Menschen. Diese Ent-
wicklung wird u.a. durch Neid, Missgunst, 
Egoismus, Überheblichkeit, Selbstherrlich-
keit, Rechthaberei begünstigt. Persönliche 
Dünnhäutigkeit, mangelnde Toleranz ge-
genüber Mitmenschen und ihren Meinun-
gen, Vorurteile gegenüber anderen Men-
schen und Kulturen, wie auch paranoides 
Verhalten von selbsternannten „Führern“, 
können Auslöser für belanglose Zwistigkei-
ten sein, die jedoch zu grossen Konflikten 
ausarten können. 

Zudem wird diese Entwicklung auch durch 
gewisse Regierungsformen begünstigt, die 
den Volkswillen ausschalten, sei es durch 
Manipulation, Korruption, Falschinfor-
mationen und durch „Volksvertreter“, die 
durch falsche Anreize und Versprechungen 
„gekauft“ werden. In unserer Demokratie 
bestehen heute noch gute und viele Vor-
aussetzungen eines Lebens in Freiheit und 
persönlicher Würde. Nutzen wir unsere ein-
zigartige Freiheit und leben mit vermehrter 
Toleranz miteinander und nicht gegenein-
ander. Dies gegenüber allen unseren Mit-
menschen sowie Andersdenkenden, denn 
unsere Freiheit, die verloren gehen könnte, 
kommt nicht wieder, tragen wir alle ge-
meinsam Sorge zu ihr.
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GEMEINDE

GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Verwaltung, Finanzen, Bauwesen,  
Umwelt, Kultur

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sicherheit, Sozialwesen, Entsorgung

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	
Bildung, Tourismus, öffentliche Bauten, 
Forstwesen

Serge Pollinger	 079 629 08 30
serge.pollinger@graechen.ch 
Öffentliche Arbeiten, Wasser, Energie

Tobias Williner	 079 126 86 28
tobias.williner@graechen.ch
Gewerbe, Landwirtschaft, Kirche,  
Jugend, Vereine

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16.00
Registerbüro Do. 	 08:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber N. Fux	 027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richter B. Anthamatten	 079 299 89 58
Vizerichterin B. Ruppen	  027 956 39 58
Bauverw. R. Andenmatten	 027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger	 027 955 15 05
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fährden, so sehr freut mich das Verhalten 
beim Thema Sanierung. Es wird unterein-
ander diskutiert, Vor- und Nachteile abge-
wogen und kritische Stimmen auf der ei-
nen, wie auf der anderen Seite akzeptiert. 
So kommen keine behindernden Artikel in 
den Grächner Boten und die Sanierungsva-
rianten können bestmöglich ausgearbeitet 
werden. An dieser Stelle auch ein Kompli-
ment an unsere Zweitwohnungsbesitzer 
und den Zweitwohnungsbesitzerverein, 
welche sich bei der schwierigen Thematik 
sehr professionell verhalten. 
Genau diese Professionalität ist im Be-
reich vom Bauwesen immer mehr spürbar. 
Rinaldo Andenmatten und Nicolas Fux ha-
ben diesen schwierigen Teilbereich der Ge-
meindeverwaltung immer besser im Griff. 
Spätestens wenn die digitale Plattform 
e-Construction auf der Höhe ist und auch 
Grächen diese nutzen wird, werden wir im 
Bauwesen die angestrebte Professionalität 
erreichen. Nach Erledigung unserer Haus-
aufgaben, werden wir auch die baupolizei-
lichen Aspekte konsequent einfordern und 
umsetzen können.

Mir bleibt uns allen einen erfolgreichen 
Sommer zu wünschen. Auf das Grächen 
bald wieder zu dem wird, was es dank un-
seren Vorfahren einmal war. Eine erfolgrei-
che Tourismusregion mit viel Lebensquali-
tät.

GEMEINDENEWS

Liest man die Artikel aus dem Gemeinde-
büro, empfängt man viele positive Signale. 
Sicherlich, die Lage in Grächen ist ernst, 
sehr ernst. Noch weiss man nicht, wie es 
mit den Bergbahnen weiter geht. Ebenso 
unklar ist es, ob die medizinische Grund-
versorgung nach dem Verlust der Am-
bulanz noch weitere Kürzungen erfährt. 
Deshalb bin ich froh, im Artikel von Peter 
Brigger lesen zu können, dass viele Perso-
nen intensiv am Weiterbestehen der Arzt-
praxis arbeiten und sowohl in der Arztpra-
xis als auch in der Kita Lösungen für die 
schmerzhaften Abgänge gefunden werden 
konnten.
Ebenso wichtig wie die Riesenarbeit von 
Peter Brigger und Rolf Lagger für den Fort-
bestand der Arztpraxis war die Arbeit der 
Finanzabteilung und die Budgettreue der 
Gemeinderatsmitglieder im vergangenen 
Geschäftsjahr. Die Rückmeldungen von 
Gemeindeschreiber Nicolas Fux aus der 
Verwaltungsrechnung 2023 stellen unse-
rer verantwortlichen Daniela Ruppen und 
ihrem Team beste Noten aus. Dank dem 
erfolgreichen Geschäftsgang konnten 
wichtige Abschreibungen getätigt, Wert-
berichtigungen auf dem Aktienkapital der 
TUG AG vorgenommen und die Liquidität 
verbessert werden. All diese Massnahmen 
werden ein wichtiger Mosaikstein bei der 
Sanierung der Touristischen Unterneh-
mung Grächen AG sein. Trotzdem ist eines 
sicher - die unabdingbare Hilfe von Kanton 
und Banken vorausgesetzt - ohne externe 
Hilfe wird die Herkulesaufgabe der Sanie-
rung nicht möglich sein. Egal ob diese Hilfe 
von Einheimischen, Zweitheimischen oder 
einem Investor kommen wird. 
So sehr ich die Diskussionen rund um den 
neuen Standort der Arztpraxis verurteile, 
da sie den Weiterbestand derselbigen ge-

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident
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GEMEINDE

VERWALTUNGSRECHNUNG

Die Verwaltungsrechnung 2023 der Ge-
meinde Grächen wurde durch die Gemein-
deverwaltung Grächen abgeschlossen und 
die Revisionsstelle hat die Jahresrechnung 
am 2. Mai 2024 vor Ort auf Richtigkeit und 
die Einhaltung der gesetzlichen Bestim-
mungen überprüft. Die Vorbereitungsar-
beiten für die Ur- und Burgerversammlung 
vom 20. Juni 2024 laufen auf Hochtouren 
und die Flugblätter für die Bevölkerung 
wurden bereits Ende Mai 2024 zugestellt.
Im folgenden Abschnitt möchten wir vor 
der Urversammlung auf ein paar Details 
in der Verwaltungsrechnung 2023 der Ge-
meinde Grächen hinweisen.

ALLGEMEINE ERGEBNISANALYSE
Die Gemeinde Grächen kann im Verwal-
tungsjahr 2023 eine ansprechende Rech-
nung präsentieren. Die Selbstfinanzie-
rungsmarge (Cashflow) beträgt rund CHF 
703‘000.00. Die Abschreibungen im Ver-
waltungsvermögen liegen im Bereich der 
Vorjahre bei CHF 874‘000.00. Zum Schluss 
resultiert in der Verwaltungsrechnung ein 
Gewinn von gerundet CHF 80‘000.00. Auf 
der Investitionsseite wurden Nettoinves-
titionen von CHF 1‘130‘000.00 getätigt. 
Hauptinvestitionsposten sind die Ausga-
ben im Zusammenhang mit dem Fernwär-
menetz. Hierbei wurde das Schulhaus, der 
Gemeindesaal sowie das Gemeindehaus 
an das Fernwärmenetz angeschlossen. In 
diesem Zusammenhang sind die Hausin-
stallationen sowie die Anschlussgebühren 
zu Lasten der Gemeinde Grächen gegan-
gen. Zusätzlich hat die Gemeinde Grä-
chen einen Anteil der mit dem Projekt zu-
sammenhängenden Strassensanierungen 
übernommen, da auch die Wasser- und 
Abwasserleitungen gleichzeitig mit der Er-
stellung der Fernwärmeleitungen erneuert 
wurden. Weitere Investitionsausgaben 

wurden im Bereich der Gemeindestras-
sen, der Kantonsstrassen sowie für die 
Anschaffung eines neuen Gemeindefahr-
zeuges getätigt. Die Liquidität der Einwoh-
nergemeinde ist per 31. Dezember 2023 um 
fast CHF 600‘000.00 angewachsen, was in 
Anbetracht der aktuellen Situation in Zu-
sammenhang mit der Nachlassstundung 
der TUG AG nicht von Nachteil ist und ein 
gewisses Polster für 2024 bietet. Die Ver-
schuldung ist mit CHF 15‘200‘000.00 im-
mer noch hoch und die Gemeinde Grächen 
wird mit dem gleichen Abzahlungsrhytmus 
sicherlich noch 30 Jahre die Schulden tilgen 
müssen. Die steigenden Darlehenszinsen 
werden die Gemeindefinanzen mit hoher 
Wahrscheinlichkeit in den nächsten Jahren 
zusätzlich belasten. Bei einer Darlehens-
schuld von rund 15 Millionen bedeutet ein 
Zinsanstieg von 1% jährliche Mehraufwen-
dungen von CHF 150‘000.00. Diese Gelder 
könnten durch die Gemeinde anderweitig 
sicher sinnvoller eingesetzt werden. Aus 
diesem Grund ist der Gemeinderat darum 
bemüht eine hohe Liquidität beizubehal-
ten, um beim Auslauf von Festdarlehen, 
bei einem Anstieg der Zinskonditionen, bei 
Bedarf zusätzliche Amortisationen tätigen 
zu können und auf das Risiko von Zinsän-
derungen möglichst flexibel reagieren zu 
können. 

WERTBERICHTIGUNGEN AKTIENKAPI-
TAL TUG AG / ARZTPRAXIS 
In der Verwaltungsrechnung 2023 werden 
die Aktien der TUG AG auf 20% des No-
minalwertes korrigiert. Das gute Jahres-
ergebnis rechtfertigt diese Herabsetzung 
und minimiert das Risiko der Gemeinde 
Grächen für das Verwaltungsjahr 2024, 
da der Aktienkapitalschnitt der TUG AG 
aufgrund der Nachlassstundung und 
Unternehmenssanierung eine hohe Ein-
tretenswahrscheinlichkeit hat. Auch das 
Aktienkapital der Arztpraxis Grächen AG 
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wird in der Verwaltungsrechnung bis auf 
CHF 1.00 herabgesetzt und dementspre-
chend vollständig abgeschrieben.

AUSSICHT FÜR 2024
Aufgrund der laufenden Nachlassstun-
dung der TUG AG, sowie der damit zusam-
menhängenden Unsicherheiten sah sich 
der Gemeinderat gezwungen die Investi-
tionsausgaben für das Jahr 2024 erneut 
zu überprüfen. Aufgrund dieser Ausgangs-
lage dürfen nicht alle Investitionen getä-
tigt werden, welche ursprünglich geplant 
und budgetiert waren. In diesem Zusam-
menhang werden die Projekte «Neugestal-
tung Dorfplatz» sowie «Lift Gemeindesaal» 
nach derzeitigem Kenntnisstand wohl zu-
rückgestellt werden müssen. Weitere Mass-
nahmen sind nicht ausgeschlossen und 
werden durch den Gemeinderat jeweils mit 
den neusten Erkenntnissen gegenüberge-
stellt und im Detail überprüft.

Wir laden die Bevölkerung ein, an der Ur-
versammlung vom 20. Juni 2024 im Ge-
meindesaal teilzunehmen und die Fragen 
zur Verwaltungsrechnung 2023 sowie Fra-
gen zu weiteren Themen anlässlich der 
Urversammlung an den Gemeinderat zu 
richten.

BAUWESEN UND  
RAUMPLANUNG - INFO NR. 2

Wie in der letzten Ausgabe hingewiesen, 
sollen in den nächsten Ausgaben des Grä-
chen Aktuell weitere Informationen rund 
um das Bauwesen und die Ortsplanung an 
die Bevölkerung und die weiteren Interes-
sierten abgegeben werden. In der letzten 
Ausgabe wurde auf die Zuständigkeiten 
zwischen Kanton und Gemeinde einge-
gangen und es wurde aufgezeigt, welche 
Bauvorhaben noch ohne Einreichung eines 
Baugesuches ausgeführt werden können.  

E-CONSTRUCTION
In den Medien konnte in der letzten Zeit 
mehrfach nachgelesen werden, dass der 
Kanton Wallis die Implementierung einer 
digitalen Plattform für die Bearbeitung 
der Baugesuche einführen möchte. Derzeit 
sind die Meinungen der Anwender noch 
geteilt, so dass sicherlich noch gewisse 
Verbesserungen in der Plattform ange-
bracht sind. Die Pilotphase des Projektes 
ist bereits abgeschlossen und die Pilotge-
meinden arbeiten mit der neuen Plattform. 
Derzeit läuft die Einführung der e-Cons-
truction Plattform in weiteren Gemeinden 
im Ober- und Unterwallis. Die Gemeinde 
Grächen hat sich damals auf Nachfrage 
des Kantons Wallis dazu entschieden die 
Plattform ebenfalls einzuführen, allerdings 
bis mindestens 2025 damit zuzuwarten. 
Dadurch erhofft sich der Gemeinderat, 
dass die Kinderkrankheiten der Plattform 
bereits aus der Welt geschaffen sind und 
sich die Plattform in den anderen Gemein-
den bewährt hat. 
Welche Unterlagen muss ich für ein Bau-
gesuch einreichen?
Nachdem geklärt ist, dass ein Baugesuch 
eingereicht werden muss, stellen sich die 
Gesuchsteller immer wieder die Frage, 
welche Unterlagen überhaupt bei der Ge-
meinde zur Prüfung des Baugesuches ein-
gereicht werden müssen. Auf diesen Punkt 
möchten wir im folgenden Abschnitt kurz 
eingehen.

GEMEINDE
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GEMEINDE

Die Bauverordnung des Kantons Wallis 
regelt im Kapitel „3.3.1 Baugesuch“ die 
einzelnen Unterlagen, welche für ein Bau-
gesuch eingereicht werden müssen. Dabei 
gibt es Unterlagen, welche in jedem Fall 
eingereicht werden müssen. Es sind dies 
die folgenden:
•	Baugesuchformular: Das Baugesuch-

formular kann auf der Homepage der 
Gemeinde Grächen heruntergeladen 
werden. Dieses Formular ist vollständig 
auszufüllen und zu unterzeichnen. Falls 
das Baugesuch durch mehrere Gesuch-
steller eingereicht wird, bedarf es der 
Unterschrift sämtlicher Gesuchsteller. Es 
gibt hierfür ein separates Formular (An-
hang a1 bei mehreren Gesuchstellern), 
welches ebenfalls auf der Homepage be-
zogen werden kann.

•	Zustimmungserklärung der Miteigen-
tümer: Die Miteigentümer müssen dem 
Bauvorhaben zustimmen. In diesem 
Zusammenhang ist das Formular «An-
hang a2 bei mehreren Grundstückeigen-
tümern» vollständig auszufüllen und von 
allen Eigentümern zu unterzeichnen. So-
fern es sich um grosse Wohngebäude mit 
vielen Wohneinheiten handelt, kann auch 
der Auszug aus dem Protokoll der Eigen-
tümerversammlungen beigelegt werden, 
aus welchem das Einverständnis der Mit-
eigentümer hervorgeht. 

•	Bestätigung Planverfasser: Gemäss ak-
tueller Gesetzgebung müssen die Bau-
pläne mit Ausnahme von Plänen für un-
bedeutende Bauten und Anlagen von 
einem Inhaber eines Bachelor- oder 
Masterabschlusses, einem Inhaber eines 
Diploms einer Höheren Fachschule im 
Bauwesen oder einem Inhaber eines eid-
genössischen Meisterdiploms oder eid-
genössischen Fachausweises im Bereich 
des Bauwesens erstellt werden. Eine ent-
sprechende Bestätigung des Planverfas-
sers muss dem Baugesuch beigelegt wer-
den. Die Definition über unbedeutende 
Bauten und Anlagen ist in der Kantonalen 

Bauverordnung definiert.
•	Katasterauszug: Es muss in jedem Fall 

ein Katasterauszug beigelegt werden, 
aus welchem die Eigentumsverhältnisse 
der betroffenen Parzelle/n hervorgehen. 
Dieser kann beim Registerhalter der Ge-
meinde Grächen bestellt werden.

•	Topographischer Kartenausschnitt: Es 
muss ein topographischer Kartenab-
schnitt im Massstab 1:25‘000, auf dem 
der Projektstandort mit einem roten 
Kreuz eingezeichnet ist, beigelegt wer-
den. Der Kartenausschnitt kann aus den 
offiziellen Karten der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft erstellt werden.

•	Situationsplan: Der Situationsplan muss 
ein offizieller vom Geometer bestätigter 
Situationsplan sein, auf welchem das 
Bauvorhaben eingezeichnet und ver-
masst ist. Nur so kann die Baukommis-
sion und der Gemeinderat die Einhaltung 
der Abstandsvorschriften prüfen. 

•	Projektspezifische Unterlagen / Plä-
ne: Die Projektpläne sind nach den Re-
geln der Kunst im Massstab 1:50 oder 
1:100 zu erstellen, zu datieren und vom 
Gesuchsteller oder seinem Vertreter 
und vom Projektverfasser zu unter-
zeichnen. Sie enthalten alle zum Ver-
ständnis des Bauvorhabens und für die 
Kontrolle der Einhaltung der Bauvor-
schriften nötigen Unterlagen, namentlich: 
- die Grundrisse sämtlicher Geschos-
se mit Angabe der Hauptdimensionen, 
der Zweckbestimmung der Räume, 
der Lüftungs-, Energie- und Rauchab-
zugsanlagen, der hauptsächlichen Ma-
terialien sowie der übrigen Anlagen. 
- die Schnitte mit der Angabe der Koten, 
die Angabe des massgebenden Terrains 
und des gestalteten Bodens sowie die An-
gabe des im Situationsplan eingetragenen 
Fixpunktes betreffend der Höhe. Die Lage 
der Schnitte ist im Situationsplan oder 
im Erdgeschossgrundriss einzutragen 
- sämtliche Fassadenpläne mit der 
Angabe der Hauptkoten, sowie mit 
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GEMEINDE

Angabe des massgebenden Ter-
rains und des gestalteten Bodens 
nach Beendigung der Bauarbeiten; 
- die Umgebungsgestaltung mit Angabe 
der Erdverschiebungen, der Böschungen, 
der Stützmauern, der festen Einfriedun-
gen, der Plätze und Zufahrten (mit einem 
Längenprofil), sowie die Hecken und 
Pflanzungen in der Nähe von Strassen.

•	Fotos Bestand: Damit sich die Baukom-
mission sowie der Gemeinderat über den 
aktuellen Zustand rasch einen Überblick 
verschaffen kann, ist immer vorteilhaft, 
wenn aussagekräftige Fotos des beste-
henden Zustandes beigelegt werden.

Es ist dem Gemeinderat bewusst, dass die 
Bereitstellung dieser Unterlagen aufwen-
dig und teilweise kostspielig ist. Nichts-
destotrotz können die Baugesuche nur mit 
Beilage dieser minimalen Unterlagen be-
handelt und geprüft werden und es kann 
verhindert werden, dass fehlende Unter-
lagen im Nachgang durch die Bauver-
waltung nachverlangt werden müssen. Ein 
Nachverlangen von Unterlagen bedeutet 
immer eine Verzögerung bei der Bearbei-
tung der Baugesuche, was dem Gesuch-
steller zum Nachteil sein kann. 
In der nächsten Ausgabe von Grächen Ak-
tuell werden wir auf die zusätzlichen und 
besonderen Unterlagen eingehen, welche 
insbesondere bei grösseren Umbauvorha-
ben (Neubauten, Sanierungen, Umbauten) 
von Relevanz sind.

RAUMPLANUNG
Die Protokolle der Einspracheverhand-
lungen zu den Planungszonen wurden 
gemäss Mitteilung in der letzten Aus-
gabe mit erheblicher Verspätung an die 
Einsprechenden zur Durchsicht, Kontrolle 
und Ergänzung zugestellt. Fast alle Ein-
spracheprotokolle wurden fristgerecht und 
vollständig unterzeichnet an die Gemein-
deverwaltung retourniert, wofür wir recht 
herzlich danken möchten. 

Nach Vorliegen der fehlenden Einsprache-
protokolle wird das Gesamtdossier dem 
Kanton zur Bearbeitung weitergeleitet. 
Gleichzeitig wird der Gemeinderat in Zu-
sammenarbeit mit dem Ortsplaner der 
Gemeinde Grächen die Vorbereitungs-
arbeiten zur Gesamtrevision der Zonen-
nutzungsplanung vorantreiben. Hierbei 
werden die Entwürfe der Bau- und Zonen-
nutzungspläne erarbeitet und auch ein 
Entwurf des Bau- und Zonenreglements 
ausgearbeitet. Die Bevölkerung wird zu 
gegebenem Zeitpunkt im Rahmen eines 
Mitwirkungsverfahrens in den Prozess ein-
gebunden und ausführlich informiert. 

GEBÄUDEINVENTAR
Im Rahmen der Erarbeitung der Gesamt-
revision der Bau- und Zonennutzungs-
planung verpflichtet die Dienststelle für 
Raumentwicklung die Gemeinden dazu, 
ein Gebäudeinventar sämtlicher schüt-
zens- und erhaltenswerter Gebäude zu 
erstellen. Da die Gesamtrevision der Bau- 
und Zonennutzungsplanung noch am An-
fang steht, hat der Gemeinderat beschlos-
sen die ergänzenden Dossiers möglichst 
rasch zu bearbeiten, so dass der Prozess 
der Gesamtrevision der Zonennutzungs-
planung danach möglichst rasch erfolgen 
kann und bis ca. Ende 2027 abgeschlossen 
werden kann. Eines dieser Zusatzdossiers 
ist die Erarbeitung des Gebäudeinventars. 
In diesem Zusammenhang hat der Ge-
meinderat den Auftrag für die Erstellung 
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GEMEINDE

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber

des Gebäudeinventars an das Büro Plan 
A+ in Brig vergeben.
Das Wallis zählt eine enorm grosse Zahl 
historischer Denkmäler und Ortsbilder, die 
Zeugnisse der gesellschaftlichen Entwick-
lung sind und gleichzeitig wichtige touris-
tische Attraktionen unseres Kantons dar-
stellen. Daher muss das bauliche Kulturgut 
des Wallis unbedingt erhalten und in Wert 
gesetzt werden, in all seinem Reichtum und 
all seiner Vielfalt. Die Gesetzgebung des 
Bundes und des Kantons zum Natur- und 
Heimatschutz schlagen deswegen Mass-
nahmen vor, um dieses Erbe authentisch 
und unversehrt zu erhalten. Gestützt auf 
dieser Gesetzgebung (Art. 8 kNHG) müs-
sen die Gemeinden in Zusammenarbeit 
mit der zuständigen kantonalen Fachstelle 
ein Inventar der schützenswerten Objekte 
von kommunaler Bedeutung erstellen (Art. 
8 kNHG). 
Der Gemeinderat von Grächen hat die Be-
deutung dieses Inventars, sowohl für das 
Ortsbild als auch dessen touristischen 
Potentials, erkannt und hat deshalb ent-
schieden, die diesbezüglich erforderlichen 
Arbeiten in Zusammenarbeit mit dem Büro 
Plan A+ aufzunehmen. 
Gemäss kantonalem Leitfaden umfassen 
diese Arbeiten die Aufnahme und Klassie-
rung aller schützenswerter Gebäude inner-
halb der Bauzone. Das beauftragte Büro 
hat im letzten Jahr im September / Okto-
ber 2023 mit den Aufnahmen der Gebäude 

begonnen. Dies bedingt, dass die beauf-
tragten Experten der jeweiligen Gebäude 
Fotoaufnahmen tätigen und deshalb auch 
die Grundstücke teilweise betreten müs-
sen. Der Gemeinderat von Grächen bittet 
die Grundstückeigentümer um ihr Ver-
ständnis und um eine konstruktive Zusam-
menarbeit. Derzeit werden die noch feh-
lenden Gebäude von den Experten erfasst 
und bis ca. Ende Juni 2024 zum Abschluss 
gebracht.
Nachdem die Aufnahmen vollständig er-
folgt sind, werden die Dokumente mit Klas-
sierungsempfehlungen an den Gemeinde-
rat zugestellt. Danach hat der Gemeinderat 
diese in Rücksprache mit der zuständigen 
Dienststelle abzugleichen. Schlussendlich 
werden die Pläne und Klassierungsvor-
schläge während 30 Tagen öffentlich auf-
gelegt und die Bevölkerung kann die Plä-
ne einsehen und falls notwendig, besteht 
eine dreissigtägige Einsprachefrist zu den 
vorgenommenen Klassierungen. Sofern 
alles normal abläuft, kann das Inventar 
im Herbst 2024 oder spätestens Frühjahr 
2025 öffentlich aufgelegt werden.
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WECHSEL IN DER  
KITA-LEITUNG

Im August letzten Jahres wurde die Kin-
dertagesstätte „Chlei Bohna“ im Dachge-
schoss der Residenz Sankt Jakob eröffnet.
Das Projekt entstand auf Initiative 
von Christel Andenmatten und Esther  
Lefebvre, die seither die Leitung innehat.
Mit der Betreuung von derzeit neun Kin-
dern und einem lebendigen Mittagstisch, 
an dem durchschnittlich fünf bis acht Kin-
der teilnehmen, bietet die Kita ein liebevol-
les Umfeld für unsere Kleinsten.
Nach einem Jahr intensiver Arbeit hat sich 
Esther nun entschieden, eine neue berufli-
che Herausforderung anzunehmen.
In Zukunft wird sie ihre Erfahrungen als 
ausgebildete Aktivierungsfachfrau HF im 
Haus für Betreuung und Pflege „St. Mauri-
tius“ in Zermatt einbringen.
Der Weggang von Esther hinterlässt eine 
Lücke im Team und in den Herzen der Kin-
der und Eltern.

Sie hat wesentlich dazu beigetragen, die 
Kita zu dem zu machen, was sie heute ist, 
nämlich eine liebevolle Oase der Fürsorge, 
in der sich Kinder geborgen fühlen und 
wichtige Schritte in ihrer Zukunft machen.
Ab dem 1. August liegt die Hauptverant-
wortung für die Leitung der Kita bei Kat-
leen Delen, die weiterhin von Christel und 
Marion Brantschen unterstützt wird.

PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident
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WIR BRAUCHEN EINE  
ARZTPRAXIS

…in diesem Punkt sind wir uns im Dorf weit-
gehend einig. Derzeit erhitzen sich die Ge-
müter vor allem darüber, wo sich der ideale 
Standort für die Praxis befinden sollte. Fest 
steht, dass die derzeitigen Räumlichkeiten 
im Haus «Bergfriede» nicht mehr den An-
sprüchen an eine moderne Arztpraxis ge-
recht werden. Eine Erweiterung im Erdge-
schoss ist aufgrund der architektonischen 
Gegebenheiten nicht machbar. Der Verwal-
tungsrat der Arztpraxis Grächen AG, deren 
Aktien sich zu 100 % im Besitz der Muni-
zipalgemeinde befinden, hat sich einstim-

mig für den Standort im Haus «Benjamin» 
entschieden. Andere Varianten wurden 
zwar geprüft, mussten jedoch vor allem 
aus wirtschaftlichen Gründen verworfen 
werden. Der Standort im Dorfzentrum er-
füllt die Anforderungen bezüglich Zugäng-
lichkeit, Infrastruktur und räumlicher Flexi-
bilität in idealer Weise. Der Verwaltungsrat 
hat sich bei seiner Entscheidung unter an-
derem auf die Experteneinschätzung der 
Firma Galexis gestützt. Auch wenn dies 
einige Mitbürger, möglicherweise aus op-
portunistischen Motiven, anders sehen.

GEMEINDE
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Mehr als die abschliessend geklärte Raum-
frage beschäftigt den Verwaltungsrat 
aktuell die personelle Situation. Bekannt-
lich arbeiten die beiden Ärztinnen, Frau 
Carmen Elena Deras Avelas sowie Iuliia 
Kovalenko-Kurova, jeweils in Teilzeitpen-
sen zu 40 % bzw. 60 %. Der frühere Al-
leinverantwortliche für die Praxis, Herr Dr. 
Markus Sieber, konzentriert sich seit Mitte 
Mai primär auf die Betreuung der Bewoh-
ner im Alters- und Pflegeheim Sankt Ni-
kolaus. Wie sich zeigt, stellt die Tatsache, 
dass Frau Iuliia Kovalenko-Kurova bis auf 
Weiteres noch an zwei Tagen pro Woche in 
Deutschland arbeitet, für sie eine grosse 
persönliche Herausforderung dar.
Um nach Lösungen für die Situation, die 
für alle Parteien nicht ganz zufriedenstel-
lend ist, zu suchen, steht der Verwaltungs-
rat schon seit geraumer Zeit mit dem Ärz-
tezentrum der Region Stalden in Kontakt.
Auch in Stalden hatte man nach dem Ab-
gang von Herrn Dr. Daniel Eggenschwiler 
Mühe, die medizinische Versorgung der 
Bevölkerung von Stalden und Umgebung 
vor Ort sicherzustellen. Obwohl es anfangs 
schwierig war, passende Ärzte zu finden, 
hat sich das dort gewählte Modell inzwi-
schen als erfolgreich erwiesen. 
Für den Ersatz der langjährigen medizini-
schen Praxisassistentin, Frau Rita Gruber, 
konnte mit Frau Chantal Brigger eine ge-
eignete Nachfolgelösung gefunden wer-
den. Die in Grächen wohnhafte Chantal 
ist diplomierte Pflegefachfrau IMC und ist 
unter anderem Inhaberin des Bachelor of 
Science HES-SO in Pflege. 

Sie arbeitet derzeit beim Sozialmedizi-
nischen Zentrum Oberwallis und ist dort 
Gruppenleiterin der Spitex. Ihre Stelle wird 
sie am 1. August antreten und das beste-
hende MPA-Team verstärken.

Der Verwaltungsrat setzt alles daran, die 
Voraussetzungen für die Weiterführung 
des Praxisbetriebs im bisherigen Rahmen 
zu schaffen. Eine Anpassung der Öff-
nungszeiten an die personellen Ressourcen 
kann jedoch nicht ausgeschlossen werden.

PETER BRIGGER

VR-Mitglied Arztpaxis  
Grächen AG

GEMEINDE
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KRÄUTERSEGNUNG AN  
MARIA HIMMELFAHRT

Zum Fest Maria Himmelfahrt am 15. August 
gehört auch die alte Tradition der Kräuter-
weihe dazu. Sie ist eine der alten Bräuche 
der katholischen Kirche. Sie stammt aus 
dem 9. Jahrhundert und wird noch in vie-
len westlichen Ländern gelebt. Der Brauch 
der Kräuterweihe geht auf eine alte Legen-
de zurück, nach der die Jünger Jesu das 
Grab der Jungfrau und Mutter Jesu geöff-
net hatten und dort statt ihres Leichnams 
Blumen, Blüten und Kräuter vorgefunden 
haben. Am Fest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel werden gewöhnlich  Kräu-
tersträusschen vom Priester während des 
Gottesdienstes gesegnet. Oft bringen die 
Leute eigene Kräutersträusschen von zu 
Hause mit oder Freiwillige aus der Pfarrei 
bereiten die Sträusschen vor. 
Die Anzahl der Kräuter in den Sträusschen 
hat einen symbolischen Hintergrund. Die 
Bündel können 7, 9, 12 oder 14, und mehr 
verschiedene Kräuter enthalten. 7 Kräuter 
bedeuten die sieben Sakramente oder die 
sieben Gaben des Heiligen Geistes; 9 sym-
bolisiert dreimal drei für die Heilige Dreifal-
tigkeit; 12 Kräuter stehen für die Zahl der 
Apostel Jesu und die 14 für die 14 Nothel-
fer. Diese Kräuter sind ein Geschenk Got-
tes, die wir in der Natur und Gärten vorfin-
den. Sie haben heilende Wirkung. Wenn wir 
einander und vor allem den Kranken und 
Alten Kräutersträusschen schenken, wün-
schen wir ihnen dadurch Gesundheit und 
Freude. 

So werden wir auch dieses Jahr wieder an 
Mariä Himmelfahrt am 15. August Kräuter 
segnen. Einige Frauen aus unserer Pfar-
rei werden die Kräuter sammeln und sie 
zu Sträusschen binden. Sie machen diese 
Arbeit mit Liebe und Hingabe und werden 
sich freuen, wenn die gebundenen Kräuter 
in den Häusern ein Plätzchen finden. Dazu 
laden wir alle herzlich zum Gottesdienst 
am Fest Maria Himmelfahrt ein. Am Ende 
dürfen alle ein Kräutersträussen für sich 
mit nach Hause nehmen.

Kalender

28.06. 10.00 Uhr Schulmesse vor den 
Ferien.

28.07. 09.30 Uhr Amt Patrozinium mit 
Ehrungen der Ehejubilare.

15.08. 09.30 Uhr Marias Aufnahme in den 
Himmel mit Kräutersegnung.

19.08.08.00 Uhr Messe zum Schulbeginn.

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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SCHULSOZIALARBEIT / 
CHINDER UF D SCHGI

Die Schulsozialarbeit Oberwallis ist eine 
Dienstleistung des Sozialmedizinischen 
Zentrums Oberwallis und wird vollständig 
durch die beteiligten Gemeinden finanziert. 
Die Schulsozialarbeit (SSA) existiert in der 
Schweiz seit Beginn der 1990er Jahre und 
hat zum Ziel, Kindern und Jugendlichen im 
schulischen Umfeld zu helfen. Dabei haben 
Fachkräfte der Sozialen Arbeiten ihr Büro 
direkt im Schulhaus und bieten dort Be-
ratungen an. In Zusammenarbeit mit der 
Lehrperson können bei Bedarf Interventio-
nen auch im Schulzimmer vorgenommen 
werden. Die SSA orientiert sich bei der Kin-
der- und Jugendhilfe an folgenden Grund-
sätzen: Neutrale Haltung; Freiwilligkeit; 
kostenlose Angebote; vertraulicher Um-
gang mit den Gesprächsinhalten; schnel-
le und unkomplizierte Unterstützung; das 
Wohl des Kindes steht im Mittelpunkt des 
Handelns; partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den Bezugspersonen der Kinder 
sowie mit den Kindern selbst.
Folgende Ziele strebt die SSA an: Stärkung 
von Sozial- und Selbstkompetenzen der 
Schülerschaft; Förderung eines positiven 
Schulhausklimas; Entschärfung von Kri-
sensituationen; Schaffen von gegenseiti-
gem Verständnis zwischen Schülern, Eltern 
und Lehrpersonen durch eine neutrale Hal-
tung. 
Laut Website der SSA Oberwallis (www.
schulsozialarbeit-oberwallis.ch) beteiligen 
sich derzeit 33 Gemeinden an der SSA. In 
rund 45 Schulhäusern (Primarschulen und 
Orientierungsschulen) werden regelmäs-
sige Sprechzeiten angeboten. Die übrigen 
Schulhäuser der beteiligten Gemeinden 
(z.B. Kindergärten) werden bei Bedarf am-
bulant betreut.
Ab Schuljahr 2024-2025 ist die SSA auch 
für die Schulen St. Niklaus – Grächen vor-

gesehen. Die beiden Schulgemeinden ha-
ben diesem Vorhaben zugestimmt, was wir 
als Schulverantwortliche sehr begrüssen. 
Weitere Informationen zur Organisation 
und Aufbau der SSA in Grächen und St. 
Niklaus folgenden zu einem späteren Zeit-
punkt.

Auch im kommenden Schuljahr werden die 
Abokosten der TUG AG für die Schülerin-
nen und Schüler der Primar- und Orientie-
rungsschule aus Grächen und St. Niklaus 
von den Schulgemeinden übernommen. 
Aufgrund einer Änderung in der Abostruk-
tur der TUG AG wird erstmals eine Jahres-
karte mit Gültigkeit vom 15. Juni 2024 bis 
6. April 2025 abgegeben. Bedingung hier-
für ist, dass die Abos bis zum 14. Juni 2024 
bei der TUG AG bezogen werden. Bei ei-
nem späteren Bezug ist ein Mehr durch die 
Eltern zu übernehmen. Aus diesem Grund 
laden die Gemeindeverantwortlichen von 
Grächen und St. Niklaus die Eltern ein, bis 
spätestens am Samstag, 15. Juni 2024 das 
Abo für Ihr/e Kind/er bei der TUG AG in 
Grächen abzuholen. Dieses Angebot gilt 
auch für Schülerinnen und Schüler, die ab 
Juli oder August 2024 in die Berufsbildung 
oder in die Mittelschule wechseln und die 
Schulen St. Niklaus – Grächen Ende Schul-
jahr verlassen werden.
Die regionale Schulkommission und die 
Schuldirektion bedanken sich ganz herz-
lich bei den Gemeinden Grächen und St. 
Niklaus für die finanzielle Unterstützung in 
Sachen SSA und TUG-Abos.

SCHULE

PASCAL ZIMMERMANN

Stellvertretender  
Schuldirektor
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WOHNEN IM ALTER

Im Wonnemonat Mai stand der Wohnre-
sidenz St. Jakob eine Riesenüberraschung 
ins Haus. Die «Singklassen Grächen» bega-
ben sich auf die Spuren von John Lennon 
und Yoko Ono. Siebzig Kinder richteten 
einen musikalischen Friedensappell an die 
Militaristen dieser Welt. Die «Singklassen 
Grächen» nehmen, unter der Leitung des 
renommierten Dirigenten und Musikpä-
dagogen Hansruedi Kämpfen, am kan-
tonalen Pilotprojekt «Singklassen Wallis» 
teil. Dieses emotionale Gesangserlebnis 
verbindet musikalisch schwächere und 
stärkere Kinder und bereitet ihnen Selbst-
bewusstsein und Freude. Der 14. Mai 2024 
wird lange in Erinnerung bleiben. Dafür 
danken wir den «Singklassen Grächen», 
Renate Kalbermatter, Pascal Zimmermann 
und all den Helferinnen und Helfern herz-
lich. Grazie mille!  
Unser Veranstaltungskalender für den 
Sommer 2024 sieht wie folgt aus:
11. Juni - Lesung aus dem Werk von 
Adolf Fux: Christoph Gysel, evangelisch-
reformierter Tourismuspfarrer aus dem 
Saastal und Erzähler legendärer Geschich-
ten aus den Anfangszeiten des Alpinismus, 
bringt uns Adolf Fux und Alexander Burge-
ner näher. Um uns die Angst und Starrköp-
figkeit der Oberwalliser vor Veränderungen 
vor Augen zu führen, scheut er sich nicht, 
den katholischen Tourismuspionier Pfarrer 
Johann Josef Imseng zu zitieren. Was soll 
für den Fortschritt anheimgegeben wer-
den? - diese Frage beschäftigte Adolf Fux 
innig, hören wir dazu einige Passagen aus 
seinem Werk. 
25. Juni - Unterhaltungsnachmittag auf 
dem Spielplatz «Heimibodo»: Auf dem 
Spielplatz «Heimibodo» haben wir Spass 
mit Geschicklichkeitsspielen. Wer möchte, 
kann sogar an einem Hindernislauf - mit 
oder ohne Rollator - teilnehmen. 

09. Juli - Ein musikalisches Ständli: 
Die Musiker des Kultursommers Grächen 
schenken uns ein volkstümliches Überra-
schungs-Ständli.  
20. August - Ausflug ins Grüne: Unser 
Sommerausflug führt uns zur Bärgji-Alp. 
Es werden Grilladen und Raclettes gereicht 
und wir hoffen, dass der Wettergott uns 
auch dieses Jahr hold gesinnt ist. 
10. September - Reiseberichte von Jürg 
Thierstein: Unser Heimbewohner Jürg 
Thierstein ist ein richtiger Globetrotter und 
kennt unzählige Reisemöglichkeiten per 
Bahn, Flugzeug oder Schiff. Er erzählt uns 
von seiner Tätigkeit bei der «Swiss» und 
gibt uns gewiss manche heiteren Reise- 
anekdoten zum Besten.
24. September - Pro Senectute ist bei 
uns zu Gast: Diesmal steht kein Vor-
trag eines Mitarbeiters der Pro Senectu-
te auf dem Programm, sondern es findet 
ein Gymnastik-Nachmittag mit Christine 
Schumacher statt. 
08. Oktober - Präventionsnachmittag 
mit der Kantonspolizei Wallis: Daniel Im-
boden von der Kantonspolizei Wallis gibt 
uns Ratschläge, wie wir uns vor Einbrüchen 
und Betrugsdelikten schützen können. Da-
bei werden wir sicherlich die eine oder an-
dere Masche von Kriminellen kennenlernen.

Für Auskünfte, Besichtigungen oder Anre-
gungen stehen wir Ihnen gern zu Diensten. 
Unter 027 956 51 50 oder info@wohnresi-
denz-sanktjakob.ch sind wir jederzeit für 
Sie erreichbar. Ihre Stiftung «Wohnresi-
denz Sankt Jakob».  

WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

BRUNO ANTHAMATTEN

Heimleiter
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Juni Fr. 07. 19:00 Turnvorführung in der Turnhalle

Sa. 08. Alpaufzug

Sa. 15. Eröffnung Sommersaison Betrieb Hannigalpbahn startet

So. 16. Season Opening Brunch auf der Hannigalp

Fr. 21. 15:00 Krabbelgruppe

Sa. 22. 1. Nationales Maskottchen Festival

So. 23. 10:00 Firmung

Sa. 29. 7. Harley-Treffen Grächen

Juli Sa. 06. Gornergrat-Zermatt-Marathon

So. 07. Volksmusikwoche bis 13.07.

So. 07. Alphornkurs bis 13.07.

So. 07. Handpanwoche bis 13.07.

Mo. 08. Music Fun for Kids bis 12.07.

Do. 11. Food Night mit Flanier Abund

So. 14. Panflötenwoche bis 20.07.

So. 14. Jodeln mit Franziska Wigger bis 20.07.

So. 21. Bergflötenkurs bis 27.07.

So. 21. Kammermusikwoche bis 27.07.

Mi. 24. Summer Live auf der Flanierbühne

Do. 25. Gospelkurs bis 28.07.

Do. 25. Food Night mit Flanier Abund

So. 28. Blasmusikwoche bis 03.08.

Mi. 31. 1. August Feier auf dem Dorfplatz

August Do. 01. Feiertags Brunch auf der Hannigalp

Sa. 03. 7. Grächner Chorwoche bis 10.08.

Do 08. Kleinkunstfestival auf der Flanierbühne

Fr.-So. 09.-11. Beach-Event

So. 11. Mandolinen & Gitarrenensemble Kurs bis 17.08.

Mo. 12. Let’s dance Kurs bis 16.08.

Sa. 24. Swiss Ski Summer Challenge

So. 25. Music-Stories auf der Flanierbühne

September So. 15. Jägermesse inkl. Apéro auf dem Dorfplatz mit Bläser Gämschbeck

Mi. 04. Ultra Tour Monte Rosa

Sa. 14. Singles Weekend

Sa. 14. Alpabzug

So. 15. 17:00 Konzert Gemischter Chor in der Pfarrkirche

So. 15. 40 Jahre JuBla

Sa. 28. Herbstbiathlon/Target-Sprint

So. 29. Kreidenfestival

Oktober Sa. 26. GV Jägerverein

So. 20. Season end Brunch auf der Hannigalp

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
3, 9, 11, 21a, 23, 42b, 46, 69, 70, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………...… 42b
Abbruch/Entsorgung ……………41a
Akupunktur  ………….…...……… 6a
Apotheke …………………...….….. 1
Architektur   ………………..…….. 77
Aushubarbeiten ……...…..…..9, 37b
Autos, Garagen ………..….21a, 21b
Autowaschanlage ……  ….…..  … 21a  
Bäckerei, Konditorei ….….…. 41, 56
Backwaren …………….…..…….  78
Banken, Bancomat ...……….…... 47
Bar, Restaurants …………...…… 63
Baugeschäfte …………..8, 9, 10, 42
Bedachungen …….……….... 10, 18
Betonwerk  …………….…….……. 9
Betten, Bettenwaren ……..…83a, 5
Bikes  ……………..…...…...……. 45
Biketouren  ………………………  76
Blumen ………………….……..… 22
Bodenbeläge  …………....5, 23, 83a
Brennerservice   ……  ……..…….. 20b  
Catering …………….….....…60, 69a
Cheminéebau  …………………... 23
Coiffure Damen + Herren……..…  14  
Dampfbad   ….……....29, 31, 32, 33
Dichtungen …………...….……… 46
Edelsteine ………….………….. 38b
Elektroapparate  …………...  16, 43
Elektroinstallationen  …………… 16
Elektrokontrollen und -bedarf  … 16
Elektro-Service ………….……… 84
Elektro-Taxi    ………….….  ……… 84  
Fernsehinstallationen  ……..…… 79
Fitness…………... 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren   ..………...15, 69a, 78
Forstbau, Forstbetrieb..…...10b, 18a
Fotofachgeschäft ……..………… 79
Fotobücher /-geschenke …..…… 17
Freizeitpark  …………….…….…. 75
Fusspflege ………...........….38b, 39
Gartenbau …………………..10b, 44

Gas-Depot  …………..………….. 84
Gastro-Service ………..………… 60
Geschenkartikel .…....22, 6, 11, 38b
Getränke    ………  ….…..…15, 78, 84  
Hallenbad …………………..……. 33
Haushaltapparate ………...…….. 43
Haushaltartikel ……….………15, 78
Haustechnik ……….….…………..18
Heizöl …………….….………...…. 42
Heizungen  …….……….18, 20a, 74
Holzbau  …………..………...25, 83a
Hotels  ……………..……..… 27 – 37
Hotel-Apparate    ……  …...……….. 4  3  
Immobilien ………..…….... 9, 77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten..…24
Innenausbau …………..…... 25, 83a
Kaminbau ……………….……….. 23
Kinesiologie …………….…..…… 40
Kosmetische Artikel  …………...… 1
Kosmetik, Behandlung  ……38b, 39
Kranarbeiten  ……..…….…. 37b, 42
Küchenbau ……………..………. 83a
Kunstnägel Gel + Acryl  ……...…38b
Kurse Mountainbike, eBike ……. 76
Lamellenstoren ……………..…. 69b
Lebensmittel …………..…..… 15, 78
Lymphdrainagen      …  …….……   6a, 6b  
Malergeschäft  ………..……… 4, 82
Massagen  ….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen ……..…………….. 5, 83a
Medikamente ……………………… 1
Metallbau ………………….…….. 19
Metzgerei   …....………….…….. 69b
Mode ……………...……….… 81, 86
Muldenservice …..……..…9, 37b, 42

Naturheilpraktik .…...................… 40
Ofenbau ………………………….. 23
Osteopathie ……………..….…… 6a
Pannendienst   …….….…. 21a, 21b
Papeterie ……………..…………...11
Parkettboden  ……………5, 23, 83a
Partyservice  …………….… 60, 69a
Pédicure, Fusspflege ………38b, 39
Permanent Make-up  ………..….38b
Plattenbeläge …………..…….20, 23
Physiotherapie ………………....6a-c
Pneu und Pneuservice ...........21,22
Radio, Fernsehen  ………………. 79
Reinigungsdienste ………….…..42b

Renovationen .4, 9, 10, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes …………………….…...…..45
- Haushaltgeräte …………..……. 43
- Hotelgeräte ……………..……... 43
- Radio, Fernsehen  …………….  79
- Ski, Snowboard..…. 38, 45, 81, 86

Restaurants  ......... 2  9  , 31-36, 4  9  -66  
Sandstrahlen …………….… 42b, 82
Sanitäre Anlagen …………….18, 74
Sauna  ……………..…29, 31, 32, 33
Schlosserei  …………..….………. 19
Schlüsselservice ………..….……. 83
Schmuck …………………...…….. 11
Schreinerei  ………..……..…25, 83a
Schuhe ………..………… 38, 81, 86
Schwimmschule …..……….……. 73
Ski …………..………. 38, 45, 81, 86
Skischulen …...………..………71,72
Snowboards .............. 38, 45, 81, 86
Solarium  ……….. 29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen  ……………...…….. 18
Sonnenstoren …………..…… 5, 69b
SPA Wellness  …...… 28, 31, 32, 33
Spenglerei  ……….………18, 20, 74
Spielwaren ……….……………… 11
Sportgeschäfte .…..... 38, 45, 81, 86
Sportzentrum ……….……………. 75 
Sprudelbad …..…...... 28, 31, 32, 33
Strassenbau …………..…….…….. 9
Taxi .……………………..……….. 87
Telefoninstallationen ………...…..16
Transporte …….…..… 9, 37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze ……….…..22
TV-Installationen ………….…….. 79
Uhren  ………………….….….….. 11
Umbauten  ………..…….…..…… 77
Unterlagsböden ……………….… 82
Versicherung ...………….…….…….
Vorhänge …………………….….…   5  
Waschmaschinen  ……..…..….….42
Webseiten   ………….……………. 2
Weine  …………………..……… 39a
Wellness  …..… 1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung    ……………..….….…… 2
Werkleitungen …………….…….. 19
Winterdienst ….…..…...…… 42, 37b
Wohnresidenz   ……………….….85
Zimmerei ….………..….……25, 83a



34



Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

8 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

9 Brigger Bau AG, Hoch- + Tiefbau, Betonwerk
Strassenbau, Sanierungen, Gerüste, Transporte, Immobilien, Vermietungen (Dauer)
027 956 26 76 | 079 342 51 19 | info@briggerbau.ch | www.briggerbau.ch

10 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

10
b

Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

11 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

14 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

15 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

16 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

17 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch
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18
a

Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

18 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

19 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

20 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20
a

Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Italienische Küche, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch
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33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
027 956 30 18 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch
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47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant «La Torre» im Hotel Grächerhof
Italienische Spezialitäten - Kaminbar - Lounge Terrasse
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube, Jacqueline Pollinger
027 956 50 00

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet „Schwalbennest“ / „Moos“
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch

70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch

71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51
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72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

78 VOLG Grächen
Lebensmittel, Getränke, Käse, Fleischwaren, regionale Spezialitäten, Kosmetik, Haushalt; Hauslieferungen
027 558 83 41 | www.volg.ch

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch

43
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Armbrustschützen und Schiessverein
Loepfe Urs | 027 956 32 47 | 079 436 50 70 | loepfe4@gmx.ch

Beach Event
Höhn Patrick +41 76 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Williner Patricia | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

„Grechu ischi Heimat“
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik „Big-Beans“
Ruppen Fabian | 079 171 70 20 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Murpf Samira und Ruppen Fabian |+41 79 284 45 75 | fabian.ruppen@schwalbennest.ch

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen, Montag oder Freitag 15:00-17:00 Uhr
Palomino Beatriz | 078 769 82 00 | beatrizpd.bp@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club
Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Eyholzer Veronique | 079 459 43 82 | www.scgraechen.ch | verowalter91@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Amstutz-Biner Manuela | 079 312 60 76 | amstutzmanuela@gmx.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Schnidrig Aurelia | 079 460 58 57 | schnidrig.aurelia@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info

VEREINE UND ORGANISATIONEN

49



50



51

TAGESTRÄFF 
GEMEINSAM STATT EINSAM

Letztes Jahr durfte ich die Lokalität für den 
Tagesträff bauen. Die letzten Arbeiten sind 
abgeschlossen. Der Aussenbereich wird im 
Frühling rollstuhlgerecht angepasst. Auf 
der Südseite entsteht ein Gartensitzplatz 
mit Sträuchern und Früchten, welche zum 
Naschen einladen. Der nahegelegene Gar-
ten wird mit Gemüse bepflanzt, welches 
geerntet und gemeinsam verarbeitet wird. 
Ich lade euch gerne zum Tag der offenen 
Tür am Samstag 6. Juli 2024 von 10:00 – 
15:00 Uhr im Gibul ein. 
Die Ausbildung zur Aktivierungsfachfrau 
HF dauerte drei Jahre. Die ersten beiden 
Jahre absolvierte ich im Solina in Spiez. 
Hier durfte ich Erfahrungen mit Menschen 
im AHV-Alter, mit Menschen mit körperli-
chen und/oder geistigen Einschränkungen 
und mit Menschen mit einer Abhängig-
keitserkrankung (Sucht) sammeln. Dies 
war eine spannende und lehrreiche Zeit. 
Das dritte Ausbildungsjahr durfte ich im 
Alters- und Pflegeheim in St. Niklaus ab-
solvieren. Bei Interviews, im Rahmen mei-
ner Ausbildung, wurde ersichtlich, dass die 
Tages-/Wochenstruktur, die sozialen Kon-
takte und der Austausch untereinander, 
sowie sensomotorische Erlebnisse (Natur, 
alltägliche Materialien erleben) als lebens-
notwendig genannt wurden. Solche Ange-
bote fehlen mit zunehmendem Alter immer 
mehr. Ziel des Tagesträffs ist, die Ressour-
cen der Teilnehmenden so weit wie mög-
lich zu erhalten oder bestenfalls wieder zu 
erwerben. Der soziale Austausch und eine 
sinnstiftende Beschäftigung stehen im 
Mittelpunkt. Freude, Spass und Sinn erle-
ben dürfen dabei nicht fehlen. Damit dies 
gelingt, werden verschiedene Angebote 
durchgeführt: Alltagsgestaltung (z.B. haus-
hälterische Angebote, Spazieren, Gesprä-
che, usw.), Bewegung (Sturzprävention), 

Gedächtnis, Gestalten/Handwerk, Spiel, 
Sprache, Musik, und andere. Die Angebo-
te werden auf die Teilnehmenden, deren 
Wünsche und Ressourcen angepasst. 
Ein positiver Nebeneffekt des Tagesträffs 
ist die Entlastung der Angehörigen. Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag, so dass die 
Person noch zu Hause leben darf. Dies ist 
eine sehr wertvolle Arbeit in unserer Ge-
sellschaft und wird oft unterschätzt. Der 
Tagesträff bietet die Möglichkeit, sich ein 
paar Stunden zur Erholung oder zur Wahr-
nehmung wichtiger Termine zu ermög-
lichen, mit dem Wissen, dass ihre Person 
fachgerecht betreut wird. Zudem biete ich 
die Möglichkeit an, den Heimeintritt ge-
meinsam zu planen. Die Angehörigen wer-
den in dieser schwierigen Zeit unterstützt 
und begleitet. Denn dies ist ein einschnei-
dender Moment für die ganze Familie. 
Die Tagesstruktur ist eine nicht-medika-
mentöse Massnahme und wird leider nicht 
über die Krankenkasse abgerechnet. Es 
besteht die Möglichkeit, sich bei der Spi-
tex über finanzielle Unterstützung (Ergän-
zungsleistungen) zu informieren. 
Ich bin auf eure Unterstützung auf  
www.lokalhelden.ch/tagestraeff ange-
wiesen. Ich bitte euch mein Projekt tat-
kräftig zu teilen und Werbung dafür zu ma-
chen. Es darf auch gespendet werden. Nur 
mit breiter Unterstützung wird es möglich 
sein, dass mein Projekt Erfolg haben wird. 
Ich danke allen von Herzen für die Unter-
stützung. Bei Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung.  Ich freue mich am Tag der of-
fenen Tür, Samstag 6. Juli 2024 möglichst 
viele Besucher begrüssen zu dürfen.

UNTERNEHMER NEWS

ESTHER LEFEBVRE

+41 78 606 76 80
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Vroni Lochmatter	 079 310 04 66	
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig	 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter	 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
Energiebehandlungen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn	 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

15.06.-20.10.	 08:30-12:15
	 13:15-16:30
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM ab 15.06.

Robis Waldspielpark	  13:00-18:00

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand 
für Abo Besitzer und nach Reservation  
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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schiedene Spiele für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zum Verleih bereitgestellt 
werden.
Für Fotografie-Enthusiasten wurde ein be-
sonderer Fotoweg konzipiert, der an aus-
gewählten Foto-Hotspots vorbeiführt. Am 
Foto-Spot bei der Stafelbar kann zudem 
ein kaltes Bier oder Softgetränk genossen 
werden, um auch die letzten Fotos bis zur 
Hannigalp zu perfektionieren. Hobby-Phi-
losophen können den neuen „Fragenden 
Rundweg“ besuchen, der an 30 Fragezei-
chen mit QR-Codes von der Hannigalp bis 
zur Stafelbar vorbeiführt. Jedes Fragezei-
chen enthält unkonventionelle Fragen über 
das Leben, verfasst vom Schweizer Autor 
Rolf Dobelli, die zum Nachdenken und Dis-
kutieren in Kombination mit frischer Berg-
luft einladen. 
Auch für Firmen stehen Neuerungen an: 
die neuen MICE-Angebote im Matterhorn-
saal auf der Hannigalp. Dieser Saal kann 
für Meetings, Konferenzen, Firmenanlässe 
oder Tagungen gemietet werden. Zusätz-
lich können die Firmen kulinarische Ange-
bote auswählen und/oder eine der vielen 
Aktivitäten dazubuchen.

Rückblick Snowspring Open Air 2024 
Am 31. März 2024 fand die zweite Ausgabe 
des Snowspring Open Airs statt. Das be-
eindruckende Line-Up mit rockigen Beats 
von The Gardener & The Tree, Glasperlen-
spiel, Annie Taylor und Them Fleurs fand 
grossen Anklang. Trotz der schlechten 
Wettervorhersagen zeigte sich zeitweise 
die Sonne, und die Besucher wurden von 
Schnee und Regen verschont. Eine detail-
lierte Auswertung des Events ist derzeit in 
Arbeit, und wir freuen uns auf die nächste 
Durchführung im Frühling 2025.

Front Office | Grächen Shop 
Der diesjährige Vorverkauf ist erfolgreich 
gestartet und noch bis zum 14. Juni 2024 
kann die neue Jahreskarte zum Vorjahres-

SANIERUNG, EVENTS,  
ANGEBOTE, PERSONAL

Ausblick Veranstaltungen, Events,  
Produkte
Das Marketingteam arbeitet mit Hoch-
druck daran, ein abwechslungsreiches und 
breit gefächertes Angebot für alle Alters-
gruppen zusammenzustellen. Der allseits 
bekannte Alpaufzug, inklusive traditionel-
ler Ringkuhkämpfe, bildet am 8. Juni den 
Auftakt in unserem Sommerprogramm. Ab 
dem 15. Juni beginnt die Hannigalp Bahn 
ihren Sommerbetrieb und unsere Gäs-
te können erneut von den Angeboten der 
Best-, Wander- und Stein-Zeit profitieren. 
Ein neu aufgenommenes Wanderhighlight 
diesen Sommer ist der höchste Wander-
weg der Alpen, das «Gross Bigerhorn», für 
den im Juli eine Medienreise mit Valais 
Wallis Promotion und Schweiz Tourismus 
geplant ist.
Neben den bereits etablierten Animationen 
und Events wie der Food Night mit Flanier 
Abund oder dem SiSu-Kreidenfestival, ist 
auch die zweite Durchführung des Klein-
kunstfestivals in Planung. Darüber hinaus 
findet am 22. Juni im Rahmen der „Wieder-
auferstehung“ unseres Maskottchens SiSu 
das erste nationale Maskottchen-Festival 
auf der Hannigalp statt. Zahlreiche Mas-
kottchen aus der ganzen Schweiz werden 
dabei sein, um gemeinsam mit uns in Grä-
chen zu feiern. Als Höhepunkt dieser Ver-
anstaltung steht die Enthüllung des neuen 
SiSu an.
Für die jungen Gäste gibt es diesen Som-
mer zwei weitere Attraktionen auf der 
Hannigalp zu entdecken. Zum einen wird 
eine Holzkugelbahn, erbaut vom lokalen 
Forstbetrieb, neben dem Familien-Berg-
restaurant platziert. Zum anderen wird 
der Pumptrack auf der Terrasse bei der 
Schnöö Bar aufgestellt. Zusätzlich bieten 
wir die „Alpine Games“ an, bei denen ver-
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gen verzeichnet das Marketingteam einen 
Abgang: Barbara Kalbermatten verlässt 
das Unternehmen Ende Juni. Zusätzlich 
wird Xenia Kuonen ab Sommer 2024 ihr 
Pensum reduzieren, um sich beruflich wei-
terzubilden. 
Seit Mitte April 2024 übernahm Manuel 
Hohl seine neue Rolle als Leiter Technischer 
Dienst und koordiniert gemeinsam mit 
dem Technischen Leiter Reto Imesch, die 
Arbeit der Bergbahnmitarbeitenden, der 
Pistenfahrzeugfahrer sowie des Pistenret-
tungsdienstes. Während den Sommermo-
naten stehen diverse Revisionsarbeiten an, 
sowie der Aufbau der verschiedenen neuen 
Angebote, wie beispielsweise der „Fragen-
de Rundweg“. 

Update Sanierung TUG AG 
Die Arbeiten rund um die Sanierung der 
TUG AG laufen auf Hochtouren. Die Ge-
schäftsleitung, gemeinsam mit dem 
Sachwalter (Transliq AG), dem Sanie-
rungsexperten (Avalua AG) und dem Ver-
waltungsrat der TUG AG prüfen zurzeit die 
möglichen Optionen der Sanierung wobei 
es gilt verschiedene Szenarien auszuarbei-
ten. Im Zusammenhang mit dem mögli-
chen Einstieg des Investors Christian Mars, 
wurde eine Arbeitsgruppe einberufen, um 
die Möglichkeit einer zukünftigen Zusam-
menarbeit profund zu prüfen. Des Weiteren 
konnte Marco Decurtins als externer Kom-
munikationsexperte hinzugezogen werden. 
Zudem ist Mitte Juni eine Informationsver-
anstaltung bezüglich des Standes der Sa-
nierung der TUG AG geplant. 

preis des Winterabos erworben werden. 
Neu in diesem Sommer eröffnen wir unse-
ren „Grächen Shop“ im Front Office, der 
verschiedene Grächen-Souvenirs, wie So-
cken, Badetücher, Aufkleber, Schlüsselan-
hänger und die beliebten Mini-Gondeln an-
bietet. Das Highlight stellt die neue „SiSu’s 
Friends Kollektion“ dar, deren Herzstück 
T-Shirts mit Motiven des neuen SiSu’s und 
seines Freundes Läx sind. Zu Beginn jeder 
neuen Saison wird die T-Shirt Kollektion um 
neue Friends erweitert, was sie zu einem 
perfekten Sammelstück für Grächen-Fans 
macht. Ebenfalls erhältlich sind diese T-
Shirts in diversen Partnershops in Grächen. 
Ein weiteres Sammelobjekt sind die Holz-
kugeln für die neue Holzkugelbahn, die 
jedes Jahr mit einem Motiv eines neuen 
SiSu-Friends verziert werden.

Gastronomie | Self und Stafelbar | Neue 
Angebote 
Das Familien-Bergrestaurant wird diesen 
Sommer als à la carte Restaurant betrie-
ben. Als zusätzliches Highlight wird die 
Stafelbar ab dem 6. Juli bis Ende August 
2024 an den Wochenenden und bei guter 
Witterung geöffnet sein. Ebenfalls erwei-
tert sich unser kulinarisches Sommeran-
gebot. Neben unserem Brunch-Angebot 
am Opening- und Closing-Weekend, sowie 
zum 1. August, veranstalten wir ein Smo-
key-Weekend mit Barbecue-Spezialitäten 
bei der Stafelbar und ein „Mondschein Ra-
clette“ auf der Matterhorn Terrasse.  Alle 
Erlebnisse und Events können im Online-
Eventkalender eingesehen werden.

Diverse Reorganisationen am Berg und 
im Tourismus Büro  
Seit Herbst 2023 wurde das Marketing-
team interimistisch von unserem CEO ge-
leitet. Seit dem 1. Mai 2024 hat Johnny 
Schalbetter die Leitung des Teams über-
nommen, mit Marco Bumann als seinem 
Stellvertreter. Neben diesen Veränderun-

ROMAN ROGENMOSER

CEO Touristische  
Unternehmung Grächen AG
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stellte die kulturellen Veranstaltungen des 
Sommers 2024 vor und Roman Roggen-
moser präsentierte die zahlreichen touris-
tischen Sommeraktivitäten in Grächen.
Nach rund 2 Stunden Versammlung genoss 
man den einladend dargebotenen Apéro 
Riche und stiess mit bestehenden und neu-
en Freuden bei einem Gläschen Wein auf 
eine hoffentlich gute Entwicklung in Grä-
chen an. Gegen 19.30 Uhr verliessen die 
Letzten das Sportzentrum. Dazu wünschte 
man sich dann einen «Guten Abend»; ge-
nauso wie man sich in Grächen bereits ab 
12 Uhr begrüsst und auch verabschiedet. 

GV ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Traditionell - immer am Karfreitag - fand 
dieses Jahr die 7. Generalversammlung 
des VWZG am Nachmittag des 29. März 
2024 statt. Kurzfristig musste wegen den 
vielen Anmeldungen die Veranstaltung ins 
Sportzentrum verlegt werden. 
Über 90 Teilnehmende erschienen. Ein neu-
er Rekord. Dies liegt auch daran, dass der 
Verein im letzten Jahr erheblich an Mitglie-
dern gewonnen hat. 
Leider präsentierte sich das finanziel-
le Jahresergebnis schon im zweiten Jahr 
negativ. Die Ursache liegt hauptsächlich 
darin, dass die vom Verein finanzierten 
Aktivitäten gegenüber früher verstärkt 
genutzt wurden. Diese vermehrte Beteili-
gung ist zwar erfreulich, führte aber auch 
zu höheren Ausgaben. Immerhin verfügt 
der VZWG über genügend Eigenkapital, 
so dass dieses Defizit keine Probleme auf-
warf. Die Versammlung genehmigte die 
Jahresrechnung. Die Vereinsaktivitäten 
sollen künftig ohne weiteres Defizit finan-
zieret werden zu können. Deswegen wur-
de eine Erhöhung des Mitgliederbeitrages 
gutgeheissen. Das Budget 2024 wie auch 
das Tätigkeitsprogramm wurden – eben-
so wie die vorherigen ordentlichen Trak-
tanden - einstimmig genehmigt. Das Ziel, 
dass sich der VZWG vermehrt im Grächen 
Tourismus engagieren soll und kann, wurde 
an der Generalversammlung klar bestärkt.
Die Versammlung wurde mit zwei Vorträ-
gen ergänzt. Einerseits referierte Olivier 
Andenmatten als Co-Präsident des Hote-
liervereins Wallis zum Thema «die Heraus-
forderungen der Walliser Hoteliers» und 
andererseits orientierte Martin Schürch als 
Gemeindepräsident von Grächen zu «aktu-
ellen Informationen in Grächen». 
Abgeschlossen wurde die Versammlung 
mit zwei kurzen Darstellungen: Joop Coljn 

KULTUR UND VEREINE

DANIEL LOETSCHER

Präsident VZW Grächen

SKICLUB

Die Winter-Saison 2023/24 ist bereits Ge-
schichte und es freut mich, ein paar Infor-
mationen über unsere Arbeit mit der Ju-
gend zu teilen.
In der vergangenen Saison hatten wir 
rund 50 Kinder im Alter zwischen 7 und 15 
Jahren. Die 50 Kinder wurden in 3 Grup-
pen eingeteilt: JO-Race Gruppe, Mini-Race 
Gruppe und Fungruppe. Die beiden Race-
Gruppen konzentrieren sich eher auf die 
Technik, Tore fahren und bestreiten Rennen. 
Bei der Fun-Gruppe steht der Spass und 
natürlich auch die Technik im Vordergrund. 
Die Jüngeren werden in dieser Gruppe vor-
bereitet, damit diese in die Mini-JO Race 
Gruppe einsteigen können. Natürlich dür-
fen dies auch die Älteren. 
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Abschluss. Besten Dank an die Organisa-
toren, sowie an die anwesenden Kinder. 
Ohne die Flexibilität der Trainer, der Berg-
bahnen, sowie den Pistenhelfern könnten 
wir nicht so zahlreiche Trainings mit den 
Kindern durchführen. Vielen Dank an alle 
Beteiligten!
Auf diese Art wurde unsere Arbeit belohnt. 
Giuliano Fux vom Skiclub Grächen hat den 
Sprung ins Swiss Ski C-Kader geschafft. 
Giuliano, herzliche Gratulation und viel 
Glück für die kommende Saison. 
Was steht an? Die Swiss Ski Summer-Chal-
lenge findet am 24. August 2024 den Weg 
nach Grächen. Merkt euch dieses Datum, 
weitere Infos folgen. 
En Skifahrerische Grüess

Allgemein legen wir grossen Wert auf den 
Spass und die Freude am Skifahren der 
Kinder. Für die Betreuung der Kinder sind 
insgesamt 8 Trainer am Berg tätig. Wäh-
rend den Schulferien trainieren wir fast 
täglich, ansonsten eher Mittwochnach-
mittags, Samstagmorgen und manchmal 
auch Sonntagmorgen. Wenn wir die Trai-
ningstage aller Gruppen zusammenzählen, 
sind dies 87 Tage und rund 24 Wettkämp-
fe. Als Abschluss gab es noch ein toller Tag 
mit Cervelatbraten und Schnitzeljagd. Dies 
bildete für die Kinder einen wunderbaren 

KULTUR UND VEREINE

VERONIQUE EYHOLZER

Präsidentin
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Freizeit Fussball spielen, diese Wertschät-
zung erfahren. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ivan 
Imboden, Olivier Andenmatten, Peter Pol-
linger, Sven Ruff, Damian Allenbach, Andy 
Bauer und Roger Willisch bedanken, mit 
welchen ich gemeinsam unseren Kids das 
ABC des Fussballs beibringen durfte. An-
gefangen hat das Projekt vor rund 7 Jah-
ren mit vier- bis fünfjährigen Kindern auf 
dem Sportplatz beim Sportzentrum. In 
diesen Jahren durften wir fast jedes Kind 
aus Grächen einmal bei uns im Training be-
grüssen. Die einen waren nur ein paarmal 
da, die anderen hielten mir die ganzen Jah-
re die Treue. Diese Treue vieler Spieler ist 
es auch, die den kleinen FC St. Niklaus im 
letzten Jahr zum herausragenden 2. Rang 
zusammen mit dem FC Visp hinter Mont-
hey-Sport bei den Junioren mit Jahrgang 
2013 gebracht hat. Teams wie Martigny, 
Sion, Sierre, Naters und Brig mit ganz an-
deren Einzugsgebieten konnte man hinter 
sich lassen und dies bei der D-Formation 
mit allen Topspielern dieses Jahrgangs.
Wichtiger als die ganzen sportlichen Er-
folge waren die ganzen Werte, welche wir 
Trainer unseren Kids mit auf den Lebens-
weg geben konnten. Respekt, Durchhalte-
wille, Einsatz, Teamgeist, gewinnen und 
verlieren. Ich bin Stolz auf die persönliche 
und fussballerische Entwicklung eines je-
den einzelnen. Viel Erfolg, Jungs, auf eu-
rem weiteren Lebensweg!

FUSSBALL

Während die Junioren ihre letzten Spie-
le der Frühlingsmeisterschaft austragen, 
neigt sich meine Trainerlaufbahn dem 
Ende zu. Nach der Selektion von Marciano 
Fux und Matteo Schürch in die Oberwal-
liser Auswahl FE12, werde ich mich nach 
dem Saisonende Anfang Juni auf die Ar-
beit als Taxifahrer fokussieren. 

FOOTECO UND GRÄCHNER SPIELER 
DER D-FORMATION

Ich hoffe, dass Damian Allenbach die Auf-
gabe als Grächen aktuell Schreiber über-
nehmen wird. Es scheint mir wichtig, dass 
die Kids aus unserer Region, welche in ihrer 

MARTIN SCHÜRCH

Kinderfussballtrainer
Jugend + Sport

Marciano Fux u. Matteo Schürch, Footeco

Nevio Andenmatten u. Rafael Pollinger, D-Formation



62



63

KULTUR UND VEREINE

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

G`schpirsch der Rhythmus? Unter diesem 
Thema durften wir dieses Jahr den Ge-
meindesaal mit unterschiedlichen, mitreis-
senden Melodien und Rhythmen erfüllen. 
Aufgrund eines örtlichen Anlasses auf dem 
Dorfplatz fand unser Jahreskonzert, wie 
auch letztes Jahr, eine Woche nach Ostern 
statt. Gemeinsam mit einem tollen Publi-
kum begaben wir uns unter der Leitung un-
seres Dirigenten Hansruedi Kämpfen auf 
eine musikalische Reise. Durch den Abend 
führte uns unser Gemeindepräsident Mar-
tin Schürch. Die MG Hannigalp bedankt 
sich recht herzlich bei allen Zuhörerinnen 
und Zuhörern, Gönnern und Helfern, die es 
uns ermöglichen, das traditionelle Jahres-
konzert durchzuführen.
Den ganzen Frühling und Sommer wird 
weiterhin geprobt. Jeden Montag ertönen 
entweder bei den Marschübungen oder bei 
den Proben im Lokal die Klänge der Dorf-
musik. Und was fleissig geprobt wird, soll 
auch präsentiert werden. Am 20. April durf-
ten wir bereits die Erstkommunikanten bei 
ihrem grossen Tag begleiten. 
Der nächste Höhepunkt der MG Hannigalp 
steht bereits vor der Tür. Am 25. Mai fin-
det in Saas-Grund das Bezirksmusikfest 
statt. Wie bereits in der letzten Ausgabe 
des «Grächen Aktuell» zu lesen war, findet 
dieses Jahr kein Oberwalliser Musikfest 
statt, dafür aber ein Kantonales Musikfest 
in Crans-Montana am 8./9. Juni, an dem 
die MG Hannigalp jedoch nicht teilnehmen 
wird.
Fronleichnam am 30. Mai, ist für jeden Mu-
sikanten ein besonderer und vielleicht auch 
einer der schönsten Auftritte während dem 
Jahr. Die Tagwache, Prozession und am 
Tag davor der Zapfenstreich, stärken nicht 
nur den musikalischen Ansatz, sondern 
auch die Kameradschaft.  

BEACH-EVENT

Endlich! Das Warten hat ein Ende - die An-
meldeplattform für das Turnier ist eröffnet.
Die Turnieranmeldung für die Kategorien 
#pläuschler und #ärescht ist nun offen.
Wie auch im letzten Jahr ist die Kategorie 
#ärescht für all diejenigen, die samstags 
mit viel Elan in den Sand steigen und auch 
am Sonntag bereit sind, alles zu geben. 
Die Kategorie #pläuschler ist für alle, bei 
denen der Spass im Mittelpunkt steht. Die 
Spiele der #pläuschler finden ausschliess-
lich am Samstag statt und die Sieger die-
ser Kategorie werden bereits am Samstag-
abend an der Beach Party gekürt.
Apropos Beach Party: auch hier könnt ihr 
bereits Tickets auf unserer Website bestel-
len. Mit grosser Vorfreude dürfen wir euch 
die folgenden Acts verkünden: Double D, 
Dodo, DJ Cale
Eine frühzeitige Anmeldung für das Tur-
nier ist aufgrund der allgemein begrenzten 
Plätze empfohlen.
Verein Beach-Event

Weitere Auftritte während des Sommers 
findet ihr auf unserer Homepage. 
Musikalische Grüsse und bis bald!
Eure MG-Hannigalp   

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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KULTUR UND VEREINE

BEVOR DIE NACHT

Frage danach, was sie von
innen trägt und was sie tut, 
wenn alles andere zerfällt.

Frage danach, wie sie Lieder
singen kann, auch wenn ein
Kern des Leidens ist in ihr.

Frage nach der Sehnsucht ihres
Herzens, nach den Hoffnungen
der verbleibenden Zeit.

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin

Frage das, bevor mit den
Seufzern des Mundes ihr
Flüstern erstirbt und die

Nacht ihre Schläfen streichelt.
Frag das deine Mutter. Frage 
danach, bevor die Nacht.



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen 
Gebührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mit-
genommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemein-
deverband durchgeführt. Bitte den 
Kehricht nur noch in den öffentlichen 
Sammelstellen, Kehrichthäuschen, und 
nicht mehr am Strassenrand deponieren. 
Die Leerung der Kehrichtsammelstellen 
erfolgt nach Bedarf!! Die Entsorgung 
der Container erfolgt wie bisher – jeweils 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag 
geleert – bitte nur am Donnerstag be-
reitstellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft 
raus, Deckel drauf“ können in den 
Sammelstellen unterhalb des Gemein-
desaales, beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost) in Niedergrächen, (Ab-
zweigung Ried), ze Stadlu, beim Sport-
zentrum, in der Spieli, in den Matten und 
im Schmidji entsorgt werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 
m, getrennt von Plastik, Isolation, Gum-
mi und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 1. 
Samstag des Monats von 09.00 Uhr – 
11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 12.06, 26.06, 10.07, 24.07, 07.08, 
21.08, 04.09, 18.09, 02.10, 16.10, 30.10

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperrgut-
Sammlung handelt es sich nur um brenn-
bares Material und ist offen zur Ent-
sorgung bereitzustellen. Das brennbare 
Sperrgut muss mit einer Sperrgutmarke 
versehen sein. Das Material kann zusam-
mengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und das 
Maximalgewicht von 30 Kilo nicht über-
schreitend können grössere brennbare 
Abfälle wie Möbelstücke, Postermöbel, 
Matratzen, grössere Kunststoffteile, Tep-
piche, Stühle der Kehrichtabfuhr bereit-
gestellt werden. Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass vorgängig Metallteile und 
sonstige, nicht brennbare Teile entfernt 
werden. (Achtung neue Sperrgutmarken 
auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schaf-
wolle, Siloplastik etc.) in durchsichtigen 
und mit einer Sperrgutmarke versehenen 
Plastiksäcken (erhältlich in der Landi) 
mitgenommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober 
während den folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE HERBST 2024: 26. AUGUST 2024

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.
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